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Leser fragen – Top-Experten antworten: 
Ihre Fragen, von Fachleuten beantwortet

Sodbrennen an 
Asthma schuld?  

Ich habe schon verschiedene 
Therapien gegen Asthma hin-
ter mir. Da ich auch star- 
kes Sodbrennen habe, meinte 
ein Freund, dass Husten und 
Heiserkeit daher rühren 
könnten. Ist das möglich?

Klara V., per E-Mail

Univ.-Prof. Dr. 
Wolfgang Feil

Vorstand der Chirurgie am Evang. 
Krankenhaus Wien; www.drfeil.at

Im Prinzip ja. Die von Ihnen 
geschilderten Beschwerden 
decken sich mit den sehr  
häufig beobachteten Begleit- 
erscheinungen von Reflux. Dar- 
unter versteht man das Zu-
rückfließen zumeist ätzender 
Magensäure in die Speise- 

röhre. Bedingt durch die ho-
rizontale Körperhaltung ge-
langt speziell in der Nacht 
saurer Magensaft auch in 
Mundhöhle, Luftröhre und 
Bronchien und führt dort  
zu einem Dauerreiz. Dieser 
äußert sich oft in Husten, 
Heiserkeit, Kehlkopfentzün-
dung oder gar in Herzrhyth-
musstörungen. Da Sie auch 
Sodbrennen haben, empfehle 
ich Ihnen unbedingt eine ge-
naue Abklärung durch den 
Facharzt. 

Suche als Mann 
eine Urologin   

Obwohl erst 25, leide ich unter 
Potenzstörungen. Ich möchte 
mich aber lieber an eine Frau 
als an einen Mann als Arzt 
wenden. Doch es gibt in der 
Urologie fast nur Männer …

Name der Red. bekannt

Dr. Annahita 
Hariri

Fachärztin f. Urologie in Wien 19 
& Graz-Ragnitz; T: 0676-7366122

Die Urologie ist nach wie vor 
ein männerdominiertes Fach, 
jedoch weiß ich aus meiner 
Erfahrung, dass viele Patien-
ten eine Ärztin bevorzugen. 
Gerade jungen Männern fällt 
es oft schwer, sich bei Potenz-
problemen ihrem Arzt zu öff-
nen, bei einer Frau fällt da  
die Barriere, sich vor einem 
Gleichgeschlechtlichen zu 
„outen“. Die Patienten kön-
nen sich bei einer Frau leich-
ter öffnen und reden dann 
sehr schnell über ihre Proble-
me, ohne Scham und Konkur-
renzdenken. Auch Frauen mit 
Harnwegsinfektionen und äl-
tere Damen mit Inkontinenz-
problematik lassen sich lieber 
von einer Ärztin behandeln.
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